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Im Ratgeber für Ärzte und Pflegepersonal mit
einem Umfang von 314 Seiten nehmen der Anhang
(u.a. Impfempfehlungen) sowie Bereiche der Ver- und
Entsorgung, Sterilisation und Desinfektion fast die
Hälfte des Buches ein. In weiteren Kapiteln werden
u.a. Epidemiologie, Präventionsgrundlagen und - auf
gerade 15 Seiten - praktische Infektionsprophylaxe zur
Qualitätssicherung abgehandelt. Es drängt sich die
Frage auf, ob diese Gewichtung die Prioritäten .der
Herausgeber in der Krankenhaushygiene reflektiert.

Ein Literarturverzeichnis am Ende oder innerhalb
der Kapitel sucht der Leser vergebens, es findet sich
auch kein Hinweis in diesem Buch, warum das so ist.
Wer sich über Sterilisation, Desinfektion und weitere
technische Bereiche informieren will, dem wird das
Buch ein Ratgeber sein, wenn auch nicht detailliert
genug. Wer sich über methodische Fragen bei Surveil-
lance und Ausbrüchen nosokomialer Infektionen (NI)
informieren will, der findet nur wenige Hinweise, die
zudem nicht gerade den aktuellen internationalen Wis-
senstand wiederspiegeln. Das National Nosocomial In-
fections Surveillance (NNIS)-System wird gerade
noch erwähnt und zudem fälschlicherweise als retro-
spektive Studie angegeben; auch fehlen jegliche Hilfe-
stellungen über Anforderungen an die Erfasser und
Kriterien für die Anwendung bei der Diagnostik von
NI. Daß zudem seit Jahren aktuelle Fragen zur MRSA-
Prävention oder zu anderen „Multiresistenten" Erre-
gern im Ratgeber fehlen, ist unverständlich. Dafür fin-
det man im Inhaltsverzeichnis Begriffe wie z. B. Arm-
reif, Kochsalz, Luftinseln und Visier. Daß zudem die
in Deutschland im klinischen Bereich mehr und mehr
Eingang findende und praktizierte Evidenz basierte
Medizin in diesem Buch fast gar nicht zu finden ist
und wenn dann auch noch teilweise falsch (sehr wohl
gibt es in der perioperativen Antibiotika-Prophylaxe
konkrete Empfehlungen mit Evidenz (Beispiel: kolo-
rektale OP's), ist bemerkenswert.

Positiv ist das didaktisch gut aufgebaute Kapitel
„Integrierte Prophylaxen mit Funktionsablauf4 zu er-
wähnen, wenn auch die Kategorisierung nach Evi-
denzgraden unterblieben ist. Querverweise auf die
CDC/HICPAC-Guidelines wären zum besseren Ver-
ständnis hilfreich gewesen.

Wer Krankenhaushygiene als ein Festhalten an
alten, überwiegend nicht evidenzbasierten Ritualen be-
greift, dem ist das Buch ein wirklicher, wenn auch
nicht hochaktueller Ratgeber, der durch seinen niedri-
gen Preis besticht.
Prof. Dr. H. Rüden
Institut für Hygiene - . .
Freie Universität Berlin

Damit Ihnen die Arbeit leichter von
der Hand geht haben wir SERION
ELISA c/ass/c noch weiter verbes-
sert: Neu sind die gebrauchsfertigen
Kontroll- und Standardseren - zeit-
aufwendiges Verdünnen entfällt.
Neu ist auch die Austauschbarkeit
fast aller Konjugate der jeweiligen
Ig-Klassen.
Überhaupt: SERION ELISA c/ass/c
bietet Ihnen hohe Kosteneffizienz
dank einzeln brechbarer Riegel,
Nachweis-Potential· für 30 verschie-
dene Erreger und Quantifizierbar-
keit aller Antikörperklassen ...
Eben 30 auf einen Streich!
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